
	

	

	
16. Mai 2025 
 
PRESSEMITTEILUNG 
 
20 Jahre Unternehmerpreis: Dietmar Tietz, Michael Bohnefeld und Marek Reschke von WT 
Energiesysteme als Sachsens Unternehmer des Jahres 2025 geehrt 
 

§ Die Geschäftsführer der WT Energiesysteme GmbH, Hersteller von Umspannwerken für 
erneuerbare Energien, sind die Sieger im Wettbewerb »Sachsens Unternehmer:in des 
Jahres« 

§ Der Sonderpreis »Sachsen gründet – Start-up 2025« geht an Robert Reuther und Saskia 
Rhiza mit ihrer Firma 45minuten GmbH 
 

 
Dresden, 16.05.2025. Am heutigen Abend standen in der Gläsernen Manufaktur von Volkswagen in 
Dresden keine Autos im Mittelpunkt. Die Scheinwerfer waren stattdessen auf sächsische 
Unternehmer:innen und Gründer:innen gerichtet. Bereits zum 20. Mal wurde »Sachsens 
Unternehmer:in des Jahres« im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung des gleichnamigen 
Wettbewerbs ausgezeichnet. In einer zweiten Kategorie wurde »Sachsens Start-up 2025« geehrt.  
Zu den Gästen und Gratulanten zählten u. a. der sächsische Ministerpräsident Michael Kretschmer, 
sowie Dirk Panter, sächsischer Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit, Energie und Klimaschutz, und 
Dresdens Oberbürgermeister Dirk Hilbert. Die ehemalige Eisschnelllauf-Weltmeisterin und 
Moderatorin Franziska Schenk führte durch den Galaabend. 
 
Mit innovativen Energiesystemen und sozialem Engagement zum Sieg 
 
Die 2002 gegründete WT Energiesysteme GmbH und die sächsische Wirtschaft weisen eine 
entscheidende Parallele auf: Sowohl in Sachsen als auch bei WT Energiesysteme waren die Zeiten in 
der Vergangenheit nicht immer rosig – und doch sprechen die heutigen Wirtschaftskennzahlen für 
sich. Gründer und Hauptgesellschafter Dietmar Tietz hat es nicht nur geschafft, WT Energiesysteme 
durch eine existenzielle Krise zu führen. Es ist ihm auch gelungen, aus dem Tief Resilienz sowie Erfolg 
und Glaubwürdigkeit zu schöpfen. Mit seinen beiden Mitgeschäftsführern Michael Bohnefeld und 
Marek Reschke sowie 101 Mitarbeitenden erwirtschaftet Tietz mittlerweile eine über 200%ige 
Eigenkapitalrentabilität bei einem Jahresumsatz von über 90.000.000 Euro.  
Das Unternehmen engagiert sich konsequent im Bereich der Energiewende und setzt auf 
zukunftsweisende Infrastrukturprojekte. Dabei verfolgen Tietz, Bohnefeld und Reschke eine klare 
Haltung: Sie realisieren keine Umspannwerke zur Einspeisung von Atom- oder Kohlestrom – ein 
Zeichen unternehmerischer Verantwortung.  
Trotz anhaltendem Fachkräftemangel setzt das Unternehmen auf langfristige Personalentwicklung 
und investiert gezielt in Ausbildung. Die faire, mitarbeiterorientierte Führung und das soziale 
Engagement, u. a. als Sponsor regionaler Initiativen, unterstreichen die enge Verbundenheit mit der 
Region.  
Die drei sächsischen Unternehmer vereinen wirtschaftlichen Erfolg, unternehmerischen Mut und 
gesellschaftliche Verantwortung auf vorbildliche Weise. Die Jury sieht darin ein herausragendes 
Beispiel für unternehmerisches Handeln im Freistaat Sachsen, welches auf der feierlichen Jubiläums-



	

	

Preisverleihung mit der Übergabe der von der polnischen Künstlerin Malgorzata Chodakowska 
gestalteten Bronzeskulptur »Die Träumende« geehrt wurde. 
 
Sachsens Ministerpräsident Michael Kretschmer würdigte die Initiative zum Wettbewerb »Sachsens 
Unternehmer:in des Jahres« sowie das Engagement und den Innovationswillen der 
sächsischen Unternehmerinnen und Unternehmer: »Der lokale Mittelstand ist ganz entscheidend 
dafür, dass sich die sächsische Wirtschaft insgesamt seit der deutschen Wiedervereinigung so 
erfolgreich entwickelt hat. Herzlichen Glückwunsch allen Preisträgerinnen und Preisträgern des 
Jahres 2025! Sie bringen unseren Freistaat voran. Sie sichern mit ihrem Mut, mit Fleiß und kreativen 
Ideen die Zukunft Sachsens als innovativen und attraktiven Wirtschaftsstandort in Europa. Ihnen gilt 
am heutigen Abend besonderer Dank – stellvertretend für alle Menschen, die sich in Sachsen 
engagieren und hier etwas bewegen, die hier für Wohlstand und Beschäftigung sorgen und für ein 
gutes Miteinander. Der Freistaat Sachsen unterstützt dieses wichtige und wertvolle Engagement – 
insbesondere durch Investitionen in Forschung, Bildung und die digitale Infrastruktur.« 
 
Neben den Hauptpreisträgern stachen zwei weitere Firmen unter den Bewerbungen hervor. In die 
Top 3 wurden von der Jury folgende Unternehmen gewählt: die N+P Informationssysteme GmbH, ein 
familiengeführtes Digitalisierungsunternehmen für die Fertigungs- und Bauindustrie aus dem 
Landkreis Zwickau sowie die Orthopädie- und Rehatechnik Dresden GmbH mit Produkten und 
Dienstleistungen aus der Orthopädie- und Rehabilitationstechnik, der Orthopädieschuhtechnik, dem 
Sanitätsfachhandel und dem Bereich Homecare.  
 
Sächsische Gründer:innen zum neunten Mal mit Sonderpreis geehrt 
 
Um ein Unternehmen zu gründen und erfolgreich zu etablieren, bedarf es nicht nur einer 
vielversprechenden Geschäftsidee und fundiertem Fachwissen. Auch Mut, Energie und 
Durchhaltevermögen werden von den Gründerinnen und Gründern abverlangt. Mit dem Sonderpreis 
»Sachsen gründet – Start-up 2025« wird nun bereits zum neunten Mal dieser besondere 
Gründer:innen-Spirit geehrt. In einer Online-Abstimmung sowie bei einem Live-Voting auf der 
Preisverleihungsgala selbst entschied das Publikum über die Gewinner. In diesem Jahr sammelte 
dieses Unternehmen die meisten Stimmen: 45minuten GmbH. 
 
Robert Reuther und Saskia Rhiza (45minuten GmbH) 
Robert Reuther und Saskia Rhiza haben mit www.45-minuten.de eine Plattform geschaffen, auf der 
jede Lehrerin und jeder Lehrer Zugriff auf über 2500 hochwertige und praxiserprobte 
Unterrichtsmaterialien erhält. Einzige Bedingung: Er oder sie trägt zu dieser Sammlung bei und lädt 
eine eigene Unterrichtsvorbereitung hoch. Diese wird anschließend von erfahrenen Lehrkräften auf 
ihre didaktische Eignung geprüft und freigegeben. Durch diese Art der Vernetzung wird Lehrkräften 
im gesamten deutschsprachigen Raum ermöglicht, hochwertige Unterrichtsmaterialien für ihre 
Stunden zu verwenden und gleichzeitig mehr Zeit für ihre Schülerinnen und Schüler und die anderen 
vielfältigen Anforderungen des Lehrer:innenberufs zur Verfügung zu haben. 
 
Der Wettbewerb »Sachsens Unternehmer:in des Jahres« ist eine Initiative von: Sächsische Zeitung, 
Freie Presse, Leipziger Volkszeitung, MDR SACHSEN, Volkswagen Sachsen, Landesbank Baden-
Württemberg, Schneider + Partner Beratergruppe, So geht sächsisch, Sächsische Lotto-GmbH und 
AOK PLUS. 
 
Bildmaterial zum Download anbei 
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Weitere Informationen: www.unternehmerpreis.de 
 
Kontakt für Journalisten:  
 
Oberüber Karger Kommunikationsagentur GmbH  
Projektleitung        
Romy Müller       
Devrientstraße 11      
01067 Dresden       
(0351) 8 29 68 42      
romy.mueller@oberueber-karger.de 


